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Vereinsnachr ichten 02/2008

Liebe ÖGG Mitg lieder !

Wenn Sie d iese Vereinsnachr ichten lesen, neigt s ich d ie zw eijähr ige
Funktionsper iode des derzeitigen Vorstandes ihrem Ende zu. Für
gew öhnlich w ird d ies zum Anlass für  e ine mehr  oder  weniger  ausführ l iche
Replik  genommen. Ich w iders tehe dieser  Versuchung und dar f  s tattdessen
auf  vier  Highlights verweisen: Erstens die würdevolle Feier  des
100jähr igen Bestehens unserer  Gesellschaf t im November  2007 (e in
Ber icht f indet s ich im nächsten Band des AJES) . Zweitens das retrograde
Digita lis ieren aller  Bände unserer  f rüheren Mit teilungen , das mit Ende
dieses Jahres er folgreich abgeschlossen werden w ird (und untrennbar  mit
dem Namen eines unserer  engagier testen M itg lieder, Thomas Hofmann,
verbunden is t) . Dr ittens das Internationale Jahr  des Planeten Erde, e ine
weltumspannende PR-Chance für  d ie Geow issenschaf ten, d ie nun spät
aber  doch auch in der  Alpenrepublik  d ie nötige Unters tützung seitens des
Minis ter iums er fähr t (s iehe Ber icht  von Werner  Piller , der  die IYPE
Aktivitäten seitens des Öster re ichischen Nationalkomitees für  Geologie
koordinier t) . Und vier tens die mit ca. 300 Teilnehmern bis lang
er fo lgreichste Pangeo Austr ia Tagung im Herbst d ieses Jahres in Wien, zu
der  ebenfalls  e in Kurzber icht  der  Organisatoren  auf  unserer  Website zu
f inden is t.

Noch nicht am Zie l s ind w ir  h ingegen mit unserem ambitionier testen
Vorhaben, nämlich das AJES  im Science Citation Index zu etablieren. Für
die jenigen unter  Ihnen, d ie im akademischen Umfeld arbeiten, brauche ich
nicht näher  ausführen, dass "publish or  per ish" auch unser  k le ines Land
er fasst hat, dass bib l iometr ische Kennw er te im zunehmenden (mitunter
über tr iebenen)  Maß zur  Leistungsbeur te ilung, Stellen-  und M itte lvergabe
herangezogen w erden und dass diese Entw icklung in Zukunf t gew iss
nichts an Intens ität e inbüßen w ird. Öster reich le is tet s ich derzeit (noch)
eine beneidenswer te Fülle an geow issenschaf tl ichen Per iodika, aber  es
w ird für  Wissenschaf ter  zunehmend w eniger  attraktiv, in d iesen nicht-
SCI-Zeitschr if ten zu veröf fentl ichen.

Der  Vorstand der  ÖGG hat d iese Entw icklung bereits  vor  Jahren erkannt
und mit der  Anglis ierung, der  Einführung eines Review -Ver fahrens und
einem gründlichen " facelif t"  des AJES ein deutl iches Zeichen Richtung SCI
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gesetzt. Allerd ings wurden trotz  besten Bemühens unserer  Editoren die
Schw ier igkeiten unterschätz t, gute Manuskr ipte in ausreichender  Anzahl
für  d ie regelmäßige Herausgabe von zwei Ausgaben pro Jahr  zu
bekommen. Ich spreche hier  von der  2- jähr igen Phase, während der
Journale, d ie in den Index aufgenommen w erden möchten, von Thomson
Reuters beobachtet werden. Wir  haben nun kürz lich im Vorstand
beschlossen, unsere Anstrengungen zu verdoppeln, um das Projekt AJES
nicht scheitern zu lassen. Es her rscht Einmütigkeit, dass d ies wohl die
letz te Chance für  e in öster re ichisches Geo-Journal is t, d ie Eingangshürde
zu schaf fen. Wir  haben eine k le ine handver lesene Gruppe namhaf ter
Kollegen im In-  und Aus land ersucht, den Editoren in d ieser  kr it ischen
Phase tatkräf tig zu helfen, damit gute Manuskr ipte während der
kommenden zw ei Jahre in entsprechender  Anzahl e ingereicht werden. Es
sind dies Arbeiten, d ie d ie Autoren ohne Probleme in "besseren" Journalen
platz ieren könnten, d iese aber  bew usst beim AJES einreichen werden
(obwohl s ie – derzeit noch – dor t keine "Punkte" bekommen) . Es gehör t zu
den pos itivsten Er fahrungen meiner  Tätigkeit in  unserer  Gesellschaf t zu
sehen, dass s ich bereits  innerhalb kurzer  Zeit n icht wenige Fachkollegen
bereit erk lär t haben, auf  d iese Weise ihren Beitrag zum Gelingen des
AJES-Vorhabens zu leis ten. Wir  haben somit berechtigten Grund zu neuem
Optimismus, dass w ir  in Öster re ich schaf fen werden, was die meis ten
unserer  Nachbar länder  te i lw eise bereits  vor  Jahren bew erkste ll ig t haben,
nämlich e in gutes osta lp ines Fachjournal zu etablieren, in dem es s ich zu
publiz ieren lohnt, und das mitte lf r is tig s icher  zu e iner  Fokussierung der
öster re ichischen Geo-Per iodika-Landschaf t f ühren w ird. In d iesem Sinne:
Denken Sie das nächste Mal, w enn Sie e ine schöne Arbeit publiz ieren
wollen, an das AJES  und helfen Sie so mit, dass dieses ambitionier te
Vorhaben ein Er fo lg w ird.

Ihr
Chr is toph Spötl
chr istoph.spoet l@uibk.ac.at
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